
Augenchirurginnen im Porträt  
 

Fragebogen 

 

1. Name: Dr. med. Nany Diedenhofen, FEBO  
 

2. Alter: 35 Jahre 
 

3. Wohn-/Arbeitsort: Chemnitz  
 

4. Familienstand/Kinder? Partner/keine Kinder  
 

5. Persönliche Interessen/Engagements: Sport (Tennis, Joggen, 
Yoga), Fotografie 

 
6. Diese Eigenschaften finde ich positiv an mir: Volition, leider 

manchmal etwas zu perfektionistisch dadurch; aufgeschlossen und 
interessiert an Neuem; Empathie und Unterstützung für Andere 
 

…und diese negativ: ungeduldig; ziehe mir gern zu viele Themen 
an Land; Direktheit 
 

7. Ausbildung, wichtige berufliche Stationen Insgesamt sehr 
umtriebig:  

• seit 09/2020 Ärztliche Leiterin des klinikintegrierten MVZ  

• seit 07/2019 ltd. Oberärztin in der Augenklinik der Klinikum 
Chemnitz gGmbH 

• seit 10/2017Abteilungsleiterin der Abteilung für Orthoptik, 
Strabologie und Neuroophthalmologie  

• 10/2016 Oberärztin in der Augenklinik der Klinikum Chemnitz 
gGmbH 

• 05/2015 EBO Examen 

• 10/2015 bis 10/2016 Fachärztin in der Augenklinik der 
Klinikum Chemnitz gGmbH 

• 08/2011 Dissertation 

• 2004-2010 Medizinstudium an der Universität Leipzig 
 

 

8. Derzeitige berufliche Tätigkeit/Position: leitende Oberärztin an der 
Augenklinik Chemnitz 

 
 



9. Augenchirurgisch tätig? ja: Phakos, DMEK und perf. KPL, 
Oberflächenrekonstruktion, (Mundschleimhautplastiken, 
Amniondeckungen (aktuell laufende Studie zum AmnioClipPlus 
kryokonserviert DGFG), Schiel-OPs, neu: Beginn Implantation 
Artificial Iris) 

 
10. (evtl.) angestrebte berufliche Tätigkeit: Leitende Position; sehr 

gern internationale Tätigkeit 
 

11. Mitgliedschaft in Fachverbänden: Augenchirurginnen, DOG, BVA, 
Bielschofskygesellschaft 
 

12. Darum bin ich Mitglied bei den Augenchirurginnen e.V. geworden: 
Ich hatte von Anfang an den Wunsch chirurgisch tätig zu sein. Dies 
war zu Beginn meiner Ausbildung äußerst schwer und ich musste 
die „Ellenbogengesellschaft“ der Chirurgen kennenlernen. Durch 
das Netzwerk „Die Augenchirurginnen“ mit den Phako-Wetlabs und 
die Mentorinnenschaft zu Frau Dipl.-Med. Marina Müller wurde ich 
gestärkt und konnte mutig meinen Weg in der Augenchirurgie 
weiter vorangehen. Vielen Dank  dafür! ☺  
 

13. Das erhoffe ich mir von der Mitgliedschaft: Weitere Frauen zu 
ermutigen und auf Ihrem Weg zu unterstützen. 
 

14. Wie ich mich einbringen will – was ich lernen möchte – was ich 
weitergeben kann:   
Ich möchte das Netzwerk in theoretischen und praktischen 
Themen unterstützen und zukünftig gern auch als Mentorin tätig 
sein. Es ist mir ein Anliegen mit anderen Augenärztinnen die 
Leidenschaft zur Chirurgie zu teilen und Erfahrungen 
auszutauschen. 
 

15. Sonstiges (das ist mir wichtig): Es ist toll vernetzt zu sein. 
Gemeinsam können wir vieles schaffen! 


